








Beispiel 3: Sprung von der Brücke

Nach der Auflösung der Verlobung mit Felice Bauer ist zu sehen, wie Franz wegrennt, über eine Brücke läuft 
und schließlich ins Wasser springt:

Was erzählt diese Szene darüber, wie es Franz nach diesem Entschluss geht? Gehe auch darauf ein, durch 
welche filmgestalterischen Mittel diese Gefühle veranschaulicht werden.
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Franz Kafka schreibt zu dieser Zeit gerade an seiner Novelle „Das Urteil“. Die Novelle endet mit der folgenden 
Passage:

[Vater:] „Ich verurteile dich jetzt zum Tode des Ertrinkens!“

Georg fühlte sich aus dem Zimmer gejagt, den Schlag, mit dem der Vater hinter ihm aufs Bett stürzte, trug 
er noch in den Ohren davon. […] Aus dem Tor sprang er, über die Fahrbahn zum Wasser trieb es ihn. Schon 
hielt er das Geländer fest, wie ein Hungriger die Nahrung. Er schwang sich über, als der ausgezeichnete 
Turner, der er in seinen Jugendjahren zum Stolz seiner Eltern gewesen war. Noch hielt er sich mit schwächer 
werdenden Händen fest, erspähte zwischen den Geländerstangen einen Autoomnibus, der mit Leichtigkeit 
seinen Fall übertönen würde, rief leise: „Liebe Eltern, ich habe euch doch immer geliebt“, und ließ sich hin-
abfallen. In diesem Augenblick ging über die Brücke ein geradezu unendlicher Verkehr.

Franz Kafka: Das Urteil (1913)
https://www.gutenberg.org/files/21593/21593-h/21593-h.htm

Besprecht gemeinsam

   ● Was kann durch den – geträumten/vorgestellten – Sprung von Franz in dieser Szene metaphorisch 
      zum Ausdruck gebracht werden?

c) Weitere Vater-Sohn-Szenen in FRANZ K.

In welchen weiteren Szenen wird im Film über das Verhältnis von Vater und Sohn erzählt? Nenne Beispiele 
und beschreibe knapp, was passiert.

Besprecht gemeinsam
    
    ●  Welche Ursachen und welche Folgen hat der Konflikt zwischen Franz Kafka und seinem Vater?

    ●  Wäre ein ähnlicher Konflikt zwischen Eltern und Kindern heute noch denkbar?

Erläutere, in welchem Zusammenhang diese Textpassage und die Filmszene stehen.
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Mosaikstein 3: Entfremdung und Verfremdung

Die Themen Entfremdung und Verfremdung spielen eine bedeutende Rolle im Werk von Franz Kafka. Biswei-
len greift der Autor auf Elemente des Surrealismus zurück, um diese Gefühle zum Ausdruck zu bringen.

a) Entfremdung und Verfremdung als Spiegel von Gefühlen

Betrachte die folgenden Beispiele und beschreibe,
        •wie diese Entfremdung oder Verfremdung bildlich zum Ausdruck gebracht wird
        •was du dadurch über die Gefühlslage und Selbstwahrnehmung von Franz Kafka erfährst.

Beispiel 1 (Bildfolge):
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Beispiel 2: 
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b) Verfremdungen durch technische Mittel

Die folgenden Bilder wurden mit einem Weitwinkel-Objektiv aufgenommen.

Beschreibe jeweils,

        • welche Einflüsse dies auf die Abbildung des Menschen
        • und auf die Abbildung des Raums hat.
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Zum Vergleich: Das folgende Standfoto – die letzte Einstellung im Film – wurde mit einem Normalobjektiv 
aufgenommen:

Experimentiert mit eigenen Fotos. Nutzt zur deutlicheren Veranschaulichung extreme Weitwinkel. 
Wie wirkt sich die Verwendung von Weitwinkelaufnahmen auf die Bildwirkung aus?
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Mosaikstein 4: Frank Kafka und die Bürokratie

Viele von Franz Kafkas Geschichten sind geprägt von einer großen Skepsis gegenüber Bürokratie.

Nenne zwei beispielhafte Szenen, in denen dieses Unbehagen in FRANZ K. zum Ausdruck kommt.

FRANZ K. lässt dieses Unbehagen vor allem durch das Szenenbild sicht- und spürbar werden. Beschreibe die 
Gestaltungsmuster und architektonischen Besonderheiten der Räume auf den folgenden Bildern aus dem 
Film. Beschreibe auch, wie der Raum dadurch auf dich wirkt.

   Besprecht gemeinsam:

     ●  Welche Rolle spielen die Menschen in dieser Bürokratie? Wie werden sie gezeigt und welche 
         Handlungsmacht haben sie?

     ●  Woher könnte Kafkas Unbehagen gegenüber Bürokratie kommen?

     ● Was kritisiert Kafka durch seine Geschichten?

     ● Kennt ihr ähnliche Darstellungen aus anderen Romanen, Filmen oder Serien? Um welche Genres 
        handelt es sich? Wie wirken diese Darstellungen darin und wen oder was kritisieren sie?
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Mosaikstein 5: Frank Kafka als Marke

Die historische Filmhandlung wird immer wieder unterbrochen durch Einschübe aus der Gegenwart, die dem 
Stellenwert von Franz Kafka als Touristenattraktion nachspüren.

   Besprecht gemeinsam:

       ●  Wie haben die Szenen mit den Tourist*innen im Film auf euch gewirkt?

Der Film folgt Touristenführungen durch Prag und Umgebung. Unter anderem sind die folgenden Stationen 
zu sehen. Welche dieser Schauplätze sind deiner Meinung nach echt, welche erfunden?

1

❑  echt              ❑ erfunden

❑  echt              ❑ erfunden

❑  echt              ❑ erfunden

3

2

   Besprecht gemeinsam:

      ● Recherchiert, welche Orte es tatsächlich gibt und welche erfunden sind.

      ● Vergleicht die Ergebnisse eurer Recherche mit euren Zuordnungen.

      ● Was meint ihr: Warum hat der Film bestimmte Orte erfunden? Was kann er damit erreichen und in 
         welchem Zusammenhang steht dies mit dem Werk von Franz Kafka?

   Besprecht gemeinsam:

       ● Wie wurde Franz Kafka im Laufe der letzten 100 Jahre in Tschechien wahrgenommen?    
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Mosaikstein 6: Andere Blicke auf Franz Kafka

FRANZ K. will nicht nur aus einem einzigen Blickwinkel auf Franz Kafka schauen und über diesen erzählen. Da-
her lässt der Film mehrere Figuren zu Wort kommen; manchmal durchbrechen diese sogar die sogenannte 
Vierte Wand und sprechen das Publikum direkt an.

Auch Franz ist ein bisschen blind, obwohl er sein Augenlicht noch hat. 
Er rempelt Dinge und Menschen um sich herum an. Er begreift sie nicht. 

Erst wenn er sie sich vorstellt […], dann begreift er sie.
Auf seine Art.

Er dreht sich nur um sich selbst. Er seziert sich wie eine Fliege unter dem Mikroskop
und erzählt uns stolz, was er über sich selbst herausgefunden hat.

Niemand kann einen Haufen Mist so schön umschreiben wie du.

Zuerst hat es mich wütend gemacht. Als würde der schlechteste Schüler der Klasse 
in der hinteren Reihe aufstehen und mich, den Lehrer, zurechtweisen. Man möchte 
widersprechen, aber je länger der Junge fortfährt, desto mehr muss man erkennen, 

dass er das, was auszudrücken einen selbst ein Dutzend Seiten kostet, in einen 
einzigen Satz packen kann.

Das Leiden als neuer Blickwinkel – das war Franz.

Franz, das ist dein Problem: Du stellst den ganzen Tag Fragen über Fragen,
aber du willst nie die Antworten bekommen.

  Gruppenarbeit:

     ●  Wählt je zwei Zitate aus dem Film aus und erläutert in eigenen Worten, auf welche Eigenschaften, 
         Charaktermerkmale oder Besonderheiten von Franz Kafka sich diese beziehen. Nennt eine Filmszene 
         und/oder eine Passage aus einem Text von Kafka, die zu diesem Zitat passt.
     ●  Stellt eure Ergebnisse in der Klasse vor und besprecht diese gemeinsam.

Oskar Baum

Hermann Kafka

Max Brod

Max Brod

Max Brod

Ottla Kafka
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Zusammenfassung

FRANZ K. verknüpft Elemente aus der Biografie von Franz Kafka mit Leitmotiven aus dessen Werk. Ebenfalls 
beleuchtet er, wie Franz Kafka von anderen Menschen seiner Zeit sowie von Menschen aus der Gegenwart 
wahrgenommen wird. Aus all diesen Teilen ergibt sich eine bruchstückhafte Biografie.

Trage in einer Mind Map zusammen, welches Bild der Film FRANZ K. von Franz Kafka zeichnet.

   Besprecht gemeinsam:
       ● Ist es dem Film eurer Meinung nach gelungen, Franz Kafka zu porträtieren?
       ● Was hat euch gefehlt?
       ● Wie gefällt euch der fragmentarische Ansatz des Films?
       ● Welche Szenen sind dem Film eurer Meinung nach besonders gut gelungen? Welche gefallen 
          euch weniger?
       ● Hat der Film eurer Interesse für Franz Kafka geweckt?

FRANZ FRANZ 
KAFKAKAFKA
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